
KURZFRISTIGE UMSETZUNG    
( 1 - 5 Jahre )( 1 5 Jahre )

1 Definition der Ortseingänge1. Definition der Ortseingänge
N t lt d O t i äNeugestaltung der Ortseingänge 
mit begrünten Verkehrsinseln
Aufwertung der g
Ortseingangssituation durchOrtseingangssituation durch 
Begrünung und klare Definition desBegrünung und klare Definition des 
OrtsbeginnsOrtsbeginns
Ei füh d O t ti lEinführen des Ortsmotivs als 
S S C “Skulptur einer Spirale – „Columella“

2. Gestaltung Straßenzug2. Gestaltung Straßenzug 
`Oberemser Straße`Oberemser Straße
Belastung der HauptverkehrsaderBelastung der Hauptverkehrsader 
durch Verkehrsinseln unddurch Verkehrsinseln und 
P kb ht dä fParkbuchten dämpfen -
Temporeduzierung p g

3. Gestaltung der Bushaltestelle3. Gestaltung der Bushaltestelle
Bushaltestelle als Platz gestaltenBushaltestelle als Platz gestalten 
Erhöhung des AufenthaltswertsErhöhung des Aufenthaltswerts
B üBegrünung

4. Baulücken
Zu bebauende Baulücken öffentlichZu bebauende Baulücken öffentlich 
bekannt machenbekannt machen 
Große Baulücke die von mehrerenGroße Baulücke, die von mehreren 
G bä d hl i d lGebäuden umschlossen wird, als 
Innenhof gestalten

MITTELFRISTIGE UMSETZUNGMITTELFRISTIGE UMSETZUNG  
( 5 - 10 Jahre )( 5 10 Jahre )

1 Kirche1. Kirche
B h d A f tBewahrung und Aufwertung 
bestehender Strukturen
Hervorheben der Kirche nur 
behutsam - Grüninsel alsbehutsam Grüninsel, als 
Übergang zwischen Straße undÜbergang zwischen Straße und 
Kirche geschichtliche InfotafelKirche - geschichtliche Infotafel -
Pl t t ltPlatzgestaltung 

2. Dorfplatzp
Gestaltung eines OrtsmittelpunktsGestaltung eines Ortsmittelpunkts
Belebung des vermutlichenBelebung des vermutlichen, 
historischen Dorfmittelpunktshistorischen Dorfmittelpunkts –
M kt l t f dMarktplatz - umfassende 
Nutzungsmöglichkeiten 
Bachverlauf erlebbar machen -
Brunnen in der Mitte des Platzes -Brunnen in der Mitte des Platzes 
gezielte Änderung der Pflasterung -gezielte Änderung der Pflasterung 
SitzgelegenheitenSitzgelegenheiten 

3 M d l i b h i3. Modeleisenbahnverein 
Neugestaltung des bestehenden g g
Grundstücks
Zugang zum Gelände auch von derZugang zum Gelände auch von der 
Oberemserstraße ausOberemserstraße aus
Sitz und AufenthaltsmöglichkeitenSitz- und Aufenthaltsmöglichkeiten 
i H fim Hof  

4. Neues Siedlungsgebietg g
Nördlich vom bestehenden Ort, wieNördlich vom bestehenden Ort, wie 
in FNP bezeichnet soll eine neuesin FNP bezeichnet, soll eine neues 
Viertel entstehenViertel entstehen.
W h lität i di kt B i hWohnqualität in direkter Beziehung 
zur Natur
Wohnstruktur von innen nach 
außen weitläufiger - Leitmotiv desaußen weitläufiger Leitmotiv des 
SchneckenhausesSchneckenhauses 
siedlungsformgebendsiedlungsformgebend

5 Ab t i l l t d5. Abenteuerspielplatz und 
Parkplatzp
Abenteuerspielplatz unterhalb des p p
Sportplatzes – macht WohnviertelSportplatzes macht Wohnviertel 
familienattraktivfamilienattraktiv 
Parkmöglichkeiten beiParkmöglichkeiten bei 
D f i h ft h 30Dorfgemeinschaftshaus - ca. 30 
Plätze neu - zukünftige Nutzung 
auch für Reiterhofbesucher 

LANGFRISTIGE UMSETZUNGLANGFRISTIGE UMSETZUNG   
( 10 20 Jahre )( 10 - 20 Jahre )

1. Reiterhof
Potenzial vom Pferdebestand 
Kröftels und Umgebung fokussierenKröftels und Umgebung fokussieren
Funktionsgebäude mit einigenFunktionsgebäude mit einigen 
SchlafmöglichkeitenSchlafmöglichkeiten
Groß ügiger Pferdestall ReithalleGroßzügiger Pferdestall, Reithalle 

d R it lä d tt kti füund Reitgelände – attraktiv für 
Einheimische und Nachbarn.

2 Dorfgemeinschaftshaus2. Dorfgemeinschaftshaus 
umsiedelnumsiedeln
Vom Ortskern weit entferntesVom Ortskern weit entferntes 
D f i h f h llDorfgemeinschafshaus soll 
Dorfmitte näher rücken - in einer 
der alten Hofreiten unterbringeng


